
 

 
 

Verwaltungsvorlage 
Vorlage-Nr.: 1544-2007/DaDi vom 12.11.2007  
Aktenzeichen: 219-004 

Fachbereich: B - Kreisbeigeordneter 

Beteiligungen: 

B/1 - Schulabteilung 
B/7 - Hochbau, Bauunterhaltung 
I/3 - Beteiligungsmanagement und -controlling 
L/2 - Finanz- und Rechnungswesen 

Kostenstelle: 309001 Büro Kreisbeigeordneter 

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 
 1. Kreisausschuss N Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 
 2. Infrastruktur- und 

Umweltausschuss 
Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 3. Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss 

Ö Zur vorbereitenden 
Beschlussfassung 

 4. Haupt- und Finanzausschuss Ö Zur vorbereitenden 
Beschlussfassung 

 5. Kreistag Ö Zur abschließenden 
Beschlussfassung  

Betreff: Schulbauprogramm des Landkreises Darmstadt-Dieburg 2008-2011 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem anliegenden Investitionsprogramm für die Jahre 2008 bis 2011 für die Schulen des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg mit einem Gesamtvolumen von 110,9 Mio. Euro wird zugestimmt. 
Dadurch verändert sich nach der beiliegenden Prognoseberechnung die Schulumlage entsprechend.  
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Begründung: 
 
In den kommenden vier Jahren müssen eine Reihe von Bau- und Sanierungsmaßnahmen an den 
Schulen des Landkreises Darmstadt-Dieburg durchgeführt werden.  
 
Das in der Anlage beigefügte Investitionsprogramm gibt eine umfassende Übersicht über die in den 
23 Kommunen des Landkreises Darmstadt-Dieburg geplanten Schulbaumaßnahmen. Weiterhin sind 
geplante Sonderprogramme aufgeführt. 
Durch die klare Gliederung des Programms wird ein schneller und umfassender Überblick 
gewährleistet. 
 
Die Auswirkungen der Investitionen auf die Entwicklung der Schulumlage sind in der beigefügten 
Prognoseberechnung dargestellt. Hierbei wurde eine Reihe von Annahmen getroffen, die als 
Grundlage für die Prognoseberechnung dienen (Anlage 2). 
 
 
 
 
 
Anlage: 
 

• Investitionsprogramm 2008-2011 für die Schulen des Landkreises Darmstadt-Dieburg 
• Auswirkungen des Schulbauprogramms auf den Hebesatz der Schulumlage 

 


